VIII. Jahrgang. 


ö 4 * 0 
er Anzeiger zum Kirchenblatt. 
* a 
Die angezeigten Werke ſind in der Buchhandlung G. P. Aderholz in Breslau zu haben. 


Im Verlage von G. J. Manz in Regensburg if erſchienen 

und — e ebenen (in Breslau durch Lrderholz, Max 

u. Comp., Hirt) zu beziehen: ae / 
Liguori, des heil. Alhphons M. v, Werke. ite Abtheilung. 

K Werke. eee, Auch unt. dem Titel: Jeſus Chri⸗ 
ſtus betrachtet im Geheimniſſe der Menſchwerdung. Ent⸗ 
hält: Betrachtungen u. Erwägungen über die Geburt und die Kindheit un: 
ſeres Heilandes. Aus dem Italteniſchen überſetzt und herausgegeben von 
M. A. Hugues. Mit einem Stahlſtiche. 8. Velinp. 12 gr. 

— — . r Band. Auch unter dem Titel: Jeſus Chriſtus 
Pe in Gebeimniſfe der Erlöſung. Enthält: Betrachtungen 
und Erwägungen über das bittere Leiden unſers Heilandes. Neu aus dem 
Italienischen überſetzt und herausgegeben von M. A. Hugues. Mit 1 
Stahlſtiche. 8. Velinp. 18 gr. 

— — daſſelbe. Ir Bd. Auch unter dem Titel: Jeſus Chriſtus bes 
trachtet im Geheimniſſe des Altarsſakramentes. Nebſt 
einigen Abhandlungen über die Liebe Gottes. Neu aus dem Italieniſchen 
überſetzt und herausgegeben von M. A. Hugnes. Mit einem Stahlſtiche. 

2 gr. 


Aus vorſtehenden drei Bänden tft beſonders abgedruckt: 


Liguori, h. Alphons M. v. die Menſchwerdung und die Kind⸗ 
beit 3 Jeſu Ebhrifti. Ein Gebet⸗ und Betrach⸗ 
tungs buch für die heil. Adventszeit. Nebſt Meß⸗, Beicht⸗ und Com⸗ 
muniongebeten. Aus dem Italieniſchen überſetzt und herausgegeben 
v. M. A. Hugues. Mit 1 Stahlſtiche. 8. geh. 12 gr. 

— — das bittere Leiden und Sterben unſers Herrn 
Jeſu Chriſti. Cin Gebet und Betrachtungsbuch für die heil Faſten⸗ 
zeit. Nebſt Meß⸗, Beicht⸗ und Communiongebeten. Aus dem 
Italieniſchen überſetzt und herausgegeben von M. A. Hugues. Mit 
einem Stahlſtiche. 8. geh. 18 gr. 

— — die Liebe unſers Herrn Jeſu Chriſti. Vorzüglich er⸗ 

0 kannt ER Sacramente des Altars. Ein Gebet: und Betrachtungsbuch für 
alle Zeiten des Jahres, enthaltend die Beſuchungen zum allerhei⸗ 
ligſten Altarsſaceramente, einige Abhandlungen über die Liebe 
Gottes ze. Nebſt Meß⸗, Beicht⸗ und Communkongebeten. Aus 
dem Italieniſchen überſetzt und herausgegeben von M. A. Hugues. Mit 
einem Stahlſtiche. 8. geh. 12 gr. 5 

Binnen Kurzem erſcheinen wieder einige Bände und eine An⸗ 
kündigung über das ganze Unternehmen kann in allen Buchhandlun⸗ 
gen gratis abverlangt werden. 


e von G. J. Manz in Regensburg iſt erſchlenen 
und e (in une Mderbolz, Mar 
u. Comp., Hirt ze.) zu beziehen: 

Merz, A., der engliſche Gruß. Acht Ermahnungsreden, zur Be: 
lehrung und Ermahnung frommer katholiſcher Chriſten. Neu 
bearbeitet von dem Verfaſſer des Gebetbuches: „Schritte zur voll⸗ 
kommenen Liebe Gottes.“ 8. 10 gr. 

D Maria, ohne Sünde empfangen, bitt für uns! 
Eine neuntägige Andacht zu Ehren der unbefleckten Empfängniß 
Mariä. Zum Gebrauche derjenigen, welche in beſonderen Anlie⸗ 
gen durch ihre Fürbitte Hilfe bei Gott ſuchen. Auch als eine 
Vorbereitung zu den Feſttagen der göttlichen Mutter. Es 


enthält: Neun verſchiedene Meßgebete, eine Beicht- und Com⸗ 
munion⸗Andacht, eine Nachmittagsandacht am Kommuniontage, 
nebſt einer kurzen Betrachtung für einen jeden dieſer neun Tage 
u. authentiſchen Geſchichtserzählungen über die Wirkung der wun⸗ 
derbaren Medaille c. Vom Verfaſſer der Gebet und Andachts⸗ 
Bücher: „Schritte zur vollkommenen Liebe Gottes.“ (G. Blum.) 
öte ſehr vermehrte und verbeſſerte Aufl. Mit Titelk. 8. 6 gr. 

„Dieſes Gebetbuch kann unbedingt empfohlen werden, da deſſen Verf. 
in den Erbauungsſchriften längft vortheilhaft bekannt iſt.“ Katholik v. Weis. 
1837. 98 Heft. — Der Preis (von 224 Seiten in 8.) iſt ſehr billig geſtellt 
und es find jetzt in zwei Auflagen 5000 Exempl. verbreitet. 
Noſenkranzgebet, das heilige, nach dem Geiſte der heil. kath. 

Kirche; auf vier verſchiedene Weiſen, ſammt den heil. fünf Wun⸗ 
den und Litaneien. Nebſt einem Unterrichte über die Kraft und 
Wirkung des Roſenkranzgebetes. Von dem Verf. „Schritte zur 
vollkommenen Liebe Gottes.“ te Auflage, vermehrt mit einem 
Anhang von Morgen-, Abend⸗, Meß-, Beicht⸗ und Kommunion⸗ 
andachten nebſt einer Kreuzwegandacht u. andern Gebeten. Mit 
einem ſchönen Stahlſtiche. 12. (192 Druckſeiten.) 1842. geh. 
Preis nur 4 Gr. ers * 

Bei der erſten Auflage dieſes Werkchens lautete eine Rezenſion alſo: 
„Schon der Titel giebt den Inhalt dieſes Büchleins an, und es wäre zu wün⸗ 
ſchen, daß daſſelbe recht verbreitet würde, und in den Händen der Seelſorger 
wie des Polkes dazu beitragen möchte, das Roſenkranzgebet, welches bei ges 
meinſchaftlichen Andachten fo zweckmäßig iR und auch für häusliche Andach⸗ 
ten empfohlen werden kann, wieder in beſſere Aufnahme zu bringen.“ Ka⸗ 
thollk. 1837. 108 Heft. ö 


Ankündigung. 


Folgende kathol. Zeitſchriften unſeres Verlages werden auch im zweilen 
Semeſter d. J. regelmäßig erſcheinen und ſind ſowohl durch die Poſterpediti⸗ 
tionen als jede folide Buchhandlung des In- und Auslandes (in Breslau 
bei G. P. Aderholz) zu beziehen: 


Philothea, 
Ein Sonntagsblatt für religiöſe Belehrung u. Erbauung. 


Herausgegeben von mehreren kath. Geiſtlichen. 
Sechſter Jahrgang. 1842. 
Wöchentlich 1 Bogen auf Velinp. gr. 4. Mit monatl. hiſtoriſch⸗ 
literariſchen Beilagen u. Umſchlägen. 
Abonnementspreis halbjährlich 1 fl. 30 kr. — 25 Sgr. 


Der erſte Jahrgang (1837) dieſer beliebten Zeitſchriſt, 53 Sonntago⸗ 
Homillen, 115 ene heiligen Meſſe und ihrer Ceremonden u. a. ent⸗ 
haltend iſt nun in dritter ganz umgearbeiteter und e Auf⸗ 
lage erſchlenen. Der 2. Jahrg. 1 ebenfalls in Iter Auflage unter der Prefie 
und wird bis Michaelis d. Jahres fertig. Jeder Jahrg. koſtet 3 fl. = 1 Kthl. 
16 Gr. geb. 3 fl. 18 kr. = 1 Kthlr. 20 gGr. 


Allgemeiner 
Religious und Kirchenfreund 
N ‚und ERS 
Kirchencorreſpondent, 
\ verbunden mit einem 
katholiſch⸗theologiſchen Literaturblatte. 
Herausgegeben von 
Prof. G. Lr. Saffenreuter u. Dr. F. X. Himmelftein. 


15tr oder neue Folge Ltr Jahrgang 1842. 
Wöchentlich drei Bogen mit hiſtoriſch⸗ literariſchen Beilagen 

f und monatlichen Umſchlägen 

Abonnementspreis halbjährlich 4 fl. 30. kr. — 2 Thlr. 224 Sgr. 
Die Abonnementspreiſe erleiden durch die Poſt einen der Entfernung 

nach berechneten kleinen Auſſchlag, werden dagegen wöchentlich ſogleich 
nach Erſcheinen, durch den Buchhandel aber ohne Preiserhöhung in 
monatlichen Heften geliefert. 


Würzburg im Juni 1842. Stahel'ſche Buchhandlung. 


Ju der v. Jeniſch und Stage ſchen Buchhandlung in Kugs⸗ 
burg if erſchienen, und in allen Buchhandlung (in Breslau bei W. 
P. Lederbolz zu Haben: . 


Adolph und Ludoiska, 


oder 


das Gottesgericht auf den Eisfeldern Rußlands. 
Eine Erzählung für die reifere Jugend 
von dem Verfaſſer der „Kinder der Wittwe.“ 
Mit 1 Stahlſtich. Velinp. 8. geh. 14 gr. oder 54 kr. 


Wie der Verfaſſer bei feiner mit fo großem Beifall aufgenommenen 
„Perle von Genua“ das Mittelalter zum Rahmen feiner Erzählung 
genommen hat, ſo ſchildert er hier das Jahr 1812 treu und wahr. Jedes für 
das Höhere entglühte, für Gott, Religion und Wahrheit embrannte 
Gemüth wird dieſes Werkchen mit hohem Intereſſe leſen. 


Edmund und Julius, 
oder ; 
die Folgen des Neides und der Verläumdung. 
Eine Erzählung für die Jugend. 
Von dem Verfaſſer des Glockenbuben. 
Mit 1 Stahlſtiche. Vellinp. 8. geh. 9 gr. oder 36 kr. 


Des Verfaſſers Wandergeſellen und Erzählungen haben ſolchen 
Beifall gefunden, und wurden in allen Zeitſchriften ſo günſtig recenſirt, daß 
jede weitere Empfehlung feiner neueſten Jugendſchrift entbehrlich iſt. 


Unterhaltungen aus der Naturlehre 
für Knaben und Mädchen. 
Von dem Oberleiter der Kleinkinderbewahranſtalten 
FS. G. Wirth. 
Mit 1 Stahlſtich; Velinp. 8. geh. 10 gr. oder 42 kr. 


Die günſtige Aufnahme, welche des Verf.: Unterhaltungen aus 
der 1 chichte mit colorirten Kupfern fanden, wird noch in grös 
ßerm Grade dieſem der Belehrung und Unterhaltung der Jugend ger 
widmeten Werke zu Theil werden. . . 


U 


Les enfants de la veuve, ou Dieu secourt 
ceux qui souffrent innocement, et hu- 
milie les coupables. Conte ä Fusage de la jeu- 
nesse. Avec une grayure sur acier. 8. brocbé 12 gr. 
oder 48 kr. 


Eltern und Erzieher können ihren Kindern keine paſſendere franzoͤſiſche 
Lektüre in die Hände geben, als diefe ſtreng moraliſche Erzählung. 


Im Verlage von G. J. Manz in Regensburg iſt erſchienen und 


durch alle Buchhandlungen (in Breslau duch Aderholz, Max u. 


Comp., Hirt ꝛc.) zu beziehen: 

Ackermann G., kutze Frühpredigten auf alle Sonn⸗ und Feſt⸗ 
tage des ganzen Kirchenjahres. 4 Bändchen. 2te, verb. und verm. 
Aufl. 8. oder 2 Thlr. 

Bei Erſcheinen der neuen Auflage der Volkspredigten von demſel⸗ 
ben Verſaſſer ſagte der Religionsfreund von Benkert (1832. 36 Heft.) 
„Wir find erſucht worden, die zweite Anflage dieſer Volkspredigten bloß an⸗ 
zuzeigen. Und in der That bedarf ſie auch nur einer kurzen Anzeige, da 
Ackermanns Popularität, Einfachheit im Vortrage und durch⸗ 
aus praktiſche Tendenz aus der erſten Auflage dieſes Werkes hinläng⸗ 
lich bekannt ſind, und ja in allen kath. Journalen früher ſchon rühm⸗ 
e ürdigt wurden. Möchte auch dieſe neue Auflage ihre Freunde 

nden!“ 

Dokumente zur Geſchichte, Beurtheilung und Verthei⸗ 
digung der Geſellſchaft Jeſu. Aus dem Franz. überſetzt 
von einem kath. Prieſter der Erzditzteſe München⸗Freiſing. IV. 
Lieferung. XII. XIII. Dokument. Mit 1 Stahlſt. gr. 8. geh. 
14 gr. Der Inhalt dleſer 4. Lieferung iſt die Antwort auf die Provin⸗ 

Ralbriefe. (2. und 3. Abtheil.) — Das Werk erſchelnt in Lieferungen, jede 

ein oder mehrere Dokumente (zuſammen an Bogenzahl von 12— 14 Drud- 

bogen) umfaſſend und mit Bildniſſen berühmter Jeſuiten geziert. Im 

Ganzen werden acht erſcheinen. 


Bei Lampart u. Comp. in Augsburg iſt fo eben erſchlenen 
und dei G. P. Aderholzin Breslau zu haben: 


Agnes und Sophie, 
oder 
die Leiden und Gefahren der ge⸗ 
miſchten Ehe. 


Eine Erzählung für katholiſche Jungfrauen. 


Von dem Verfaſſer der Erzählungen des „Prieſter Ottmar,“ 
der „Liebe und des Kreuzes“ ze. 


2te verbeſſerte und mit 1 Titelkupfer gezierte Auflage. 8. geh. 10 Sgr. 


Schauſpiele 
für Jugend: und Familienkreiſe. 
Eine beſcheidene Zugabe zu den Schauſpielen von 
Chriſtoph v. Schmid. 


Vom Verfaſſer des „Uhrenhändler vom Schwarzwalde“ und der 
„Schickſale eines Waiſenknaben.“ . 


8. geh. 111 Sgr. 


